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Beilage 3u Nv. 150.

Halle’idhes Tageblatt.

Zonnerftng, 30, Juni 1892,

Buther: und Gujtav:Wdolj-Spicle.
(Schlup.)

Ehen jet legt eln neues Qutberfptel vor: ,Lutber,
Sdjaufplel tn finf Aufsitgen von Friedrld) bon Hinberfin
(Sdaulplele, Band VII) Leiptg, €. &. Naumann 1892,
92 ©. @3 hat ja lebhafte Sgenen, die bet Dber Hufs
firung gute Wirlung thun werben. Wber o8 itbesteifft
weber errig nody Develent.  Dagu lowwmt . elne  Melhe
o Derbhetten, dle wir dodh nicht voxs Publttum gebracht
3u feben witnfcjen Wnmen.. . . 3

€3 lag nafe, daf ‘wie’ SitfGer, ber Held bex Relovmatton, |
‘fo aud) Guftav Adolf, ‘ber Retter bes Proteftantizmus,
1a dfnlicher Wetle TetbBaftig ' anferiedt iwiltde 1 Blify)
1t bles durd) Pafjtor Katfer, friiher tn Stodfholm, 1;&‘
tn Selpstg, gelchebon.  Selne. Dichiuug * Gaben it pLi
Grefeld aufjiibren feben. Woran 8 nun lag, — wic
Batten bod) mehr ben Gludrud etner AchtungBaufnabine.
Jngwiichen it auch hler Otto Devrtent tn dle Schranten
gemtm mit efoem: ,@ujtab Adolf, Hiftortiches Chavatters

b tn fitnf Anfigen ¢  Qeipsly, Brotttopl: wnd Hiiveel
1891. @8 Hit ben Beitunganachrihten gufolge mit grofem.
Gtfolge tn Jena und Halle aufgefiihrt worden und wicd
tn biefem Jabre nody tn Breslan. und, Gifenach sur Anfe
fiffrung gelangen. " Jm ', Dahetm* 1891, Rr. 49 (8.
778 ff) bat Qofprediger Dr. Rogge ,nodh unter bem
felidgen Gindrud ber in jeber Besehung gelungenen und
tlefergeeifenben Anffithrung (in Jena) ftefend,” basg Guftad
Abolf-Splel befprocdhen. Wi unferexfetts wollen befjonders
Bervorfeben, wad allerbingd auch Rogge berithrt Hat, wie
Devrtent dichtertich audy dle neueren politilhen Anffaffungen
Ded Auftretens Guftay Adolis neben der dlteren evangeltiche
proteftantiichen fetwem MWerte dienftbar zu madhen ‘unbd
¢bent dattn dodhy aud) ber dlteven  Auffafjung wieder au
threm Rechte au vechelfen gewufst fot. Gleidy bel fefner
Landung tn Pommern fpridt Guftay Adolf:
2530 will bom Reide nichtd Bejthen
S.Bsfer?u elg’ned Banbmubet?nlll l;bkﬁlgja‘m,
Die Ditlee fchivmen - und unfern Glauber,
Den belligen, und nict Iafl'en Tauben.
i lecht und Freieit, nicht fiir mids,
ieh ich bad Sdywert: bad fdhwive ich[*
Den Julommenhang swiicher Gufiad Adolf unb Luther
— Damit audj jwiichen Luther: und Guftav.Adol} Sptef
— glebt Devrlent Ausbrudt i den Bem [chwedifchen Hof-
‘prediger Fabriciusd tn ben Mund gelegten Worten:
«Su BWittenberg, auf Lutherd Grab
Stellt man bes Riniad Babre ab.
Die Leiden rub’n in Ginem' Hand
Lon gleidem Kampf umd Hichite aus.
a3 drunten ber in ber Sruft gelehyt,
Das fchiipte ber broben mit fetnem Schwert,
Die Nadywelt Tann fle nimnter trennen:
Der Glaube muf fte vereint Helennen.”

RNod) etn anderer Jujammenhang gefchicytlicher Avthat

in Devrients Schoptung fetne dichtertidhe Werthung

" 3: Jenebmigung eine3 Bergleid3.

(Dey Miauls und

Aus der Btadt und Hmgebung.

Dalle, 29. Junt.

Stibdtifhe Qommiffion
Finauz-Rommijfion.

©ibung am DosfiecHag, den 30, Suni ce,, indimittags 5 Ux,

im Magifteat3sSihungsstmm
Zageordrung.
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4 Genehmigung eined Bertrages wegen bek MithlGousanlage.
B Glaf be ‘ngtget;b{iﬁrn Beldenldule pro isﬂﬁlgi.
L "EE i Sengtgnhuung fite B ergaffe und Obex=
gz Rittelbervilligung fiie Sirafenberbreiter Bereinditr.

Antrag in einec Penftonivungsiadge.

8 ‘.!aubinittbidiuitlicbet Gentralvevelin Seb' Pruping
Sadfew. “Sn ber geflern unter febr reger Betpetligung i
Goitlpt. gum_ Srogpringen. abgebaltenen Centraly

aelanife’ eine- gange Reife Gocbedentlamer: Fragert " sur Bes
foreding. Go Iprady fich untichft Qerr Detonomierath) Dr-
on B nbel Gteinfels, der GeneralGelretiv Hes Berein3 iiber
Mitte und Wege aus, welde einzuldhlagen fefen. tint’ ends
lih die Mauls und Rlauenfende ausd den Stallingen
ber Saldmicthe bed Bereinsgebieted su berbannen:

_Dle Hevs it vow Gintuterinianit-Bentendorf, von Helborf- Sigfy
‘Sonbes:L tonomierath bou Nathafius, RNadttaall, Shrarsens

Bufe uwed  ftimmien - den: HudiliGrungen ded: Referenten, bie-
feiben no¢ {n eingelnen Puntten-erginzend, gt #nd bl Bers
fammiung " ¢dlof auf  felnen Boridlag, dle Direttion' des
lanbwiethid tliden CentrabBereins au Beanftragen, im Namen

{und Uuitvag  biefes bel ber Reldharegtecuny fowhoh! wie Het

dent eh\lct;liiull en Sanbe3regferungen vorftellia u wecben, bak
) nady Wl bor efne fivenge Bewadung und Gontrolle ber
Grense. gegen | tufland unb; Defterveldy ftatifinbe und in bielet
Ridtung teine. - Berghinfth unb Ausdnah

werdent follen; | eine fpesielle Berfidfichtigung dex Beldmpiung
Ylauenfeudye im Reichsbiehleudhengeles fowoh!
wie “in den Aus 1§ iti 3u bemfefben ind Auge
efafic werben un  ble Qandesreateningen von dems Redite bed
Grlaffes, von Spe alvorfdyeiften su.§ 19—29 bes Gelepes nady
bem Mufter bon X den audgicbigen Gebraudy madhen; o) Hler-
Det die Conirolle | | Daufichanbeld, ber Hiinbdlers und Wirtha:
fallungen, ter Gif Sahnwagen und bdex Biehrampen ouf den
Babnhifen im St +i8 Mefeventen belondere Beachtung finde.
Audy 3% der Jrage, ‘elhe Schritte dber Centralvevetn geelgnet
Galte, wm die Au| rhme ber Qungenfenheimpfun [
inbag Reidh3viel yhengelels su erveichen, Hatte Gere

ge-
funden. Der Reffe der Gemahlin Guftav Adolf's, Marte
@leonore, auf beren Betcjnung Devrlent offenbar viel
Blebe und Aufmertfambeit vermandt, ber Rurpring Frledrich
Wifhelm von Brantenburg, dev nadymalige groge Suehiieit
it {n Dec Qinte ber HRettung wnd Tdrderung bes Pros
teftantidmusd bex Nachiolger Guftan Adolf3 aber aud der
‘Borbereiter und Anbahner . ber, deutfehen Cingett, eined
geelntent ftavten beutichen Baterlanbes geworden.  BWieber-
Bolt felit ber Briny tn Develentd Gedicht hervor.  Da
fpeidht Gujtad Abolf qu thm:
o 230xft Dur, meln Junae, fdjon erwadsfen,
So braudbten wir nicht 3u warten auf Gadyfen,
Wit vetteten Magbeburrg, i und Dul* 1 °
LWenn General Knfephaufen, etn Deutfder von Geburt
mad) Guftay Adolfe Tode frdgt:
#2080 oliibt b3 beutidie Morgentoth?
80 Glaubensduldung, Bitvgertraft
n eingeborener. Lied’ ex{dhafft,
ie’8 und ber frembgeborene Held
x Beil’'gem Beifpiel vorgeftellt:
ann i ber Deutidhen Jitft exwachen 2*
Gujtav Sbolf Hot: von  demfungen Kurpringen {cGon
geurthellt: ,ille faciet, ber witd's: madhen;  an ifu bat
v gedacht ald an’ben Gibam, den Hinltlgen Gotten feier

e e bone Trm A
R0 eutidye He mug i unex H
Hug diefems Sprof feh” idh 3 nen ““e%e!lz‘e.g
€3 1jt fo gelommen — obue Ghriftine. Grft. ber

"Guftab Avolf:Beretn ift der redite Sohn. Guftay Abolfs
n Deutidhland geworden; etn Nachfomme bed grofen
Stutitcften “bat bas  newe Deutfchland erftehen - lajfen
‘tonnen. Mibge Devrients Teftiptel, bdas bas Baterland
ehrt unb bes grogen Schwebentonias Namen trdgt, dent
bie Ultramontanen, “tudent fie' vevgeffen, wer unb jwas die
{pantihen Ralfer und ifre Heeve tn Deutidland waren
-unb” Zhaten, nux civen” Riiiber 3u nennen wifjen, mbge,
fogen wir,” Devrlents , Guftad Abolf* aud) fernechin
eltienvetdh  gefegnetess ‘Um- und Slegessug duvdy  ble
“Stibte ber beutiden ‘Tanbde’ Halten!  Selt Diele  Bellen
geldyeteben, it Dans evrlg aus der Beitlidlelt abgerufen

wotben. ~ Die ie* fhrevieltd Gebauptet: bdas

“@uftav Udolf. Splel {0l 'bie Stelle ber abgelptelten

Butherftiide bes verflorbenen Perrlg und fetner Rachteeter

elrnefmen.¢  Mit Recht fagt” Dogut bdle . Magbeburger

Heltung am S@G elner Langeven sutveffenben. Abfertis

gungz ble:, Bermanto®. Eefinde fich tn etnem grofien Jrre |
thum, wenn_fte ‘dle- Lutherbarftellungen ‘von Oerelg u. A,
{dom it abgelplelt Qalte. Trop ber , Wermanla® twerben

fte jaud weiterhin tm eoangeltidien Deut{dlond vleler

Dvten ble Hergen G3Gec {Hlagen wmadgen.

Del ferath bom & el bad Hefecat fibernommen. Rad
feinen Ausfihringen : Diefer Sache gab bie Cent s

.-} Fittag entitond, Bat gang bed

fn vier verfdjlebenen Roftitmen und Chargen redit wirtlam
unb fider 3u  gelgen. Der Rimjtler, ber fitr Tomifdhe
Charatterzeichnungen fehr geelgnet {ft, erfreut fleid durdg
ble berftinbige Maglgung dle er fich auferlegt. ,Bexliner
SotaleAngetger”.  Way FWalben {it ein Darftelle von
dorattertfierenter Begabung. S fetner Komik beldjrintt
et fich nicht alletn davauf lujttg 3  mwirlen, fonbern. et
fudt ben tlefeven Gepalt felner Rolle, bad Menfchliche
und bas” natiirliye wofl yum Ausbend 3u bringen. Selne
Leiftung. fanb febr I Baten ungethellten Betfall.

= D08 Fener jm Ritteridhen Grundtiid; bos geftern
Dimenfionen

Das gange Hintergebiiube ift nied unb von
Benadibarten @runbditfiden: find ble Dachftisble mehr ober
(Wvenigev. beidhiibigt  Unfier der ftibtiichen Femerwehr wavew
nody  Mannidaften  erfdhienen  qus Giebtgenftein,
Baffendorf, Diemnis uwnd Croliwis und wid die
Sdynellinteit it bex! bie Cebliinibe v ue Stelle waven gang
befonders geciifnt. Um bie MittaosHunben war die tha
TeaBe ‘und BrauGousgaffe Fiie den Vevlebr gefverst. Die
Ffecbebabr tounte erfigenanmte’ Strafe Iingere Bett nidht
afftven . Geft aegenisein Baib:bier e war bud Ferer wleder
19,::baf" bie: Spriben ben Baupla: verloffen Lonnten. ~Uebee
bie Entftehung circuliven verldichene Gexiichte: Gine Seplofion
 bed Qeffeld  wird als Mrfadbe genannt, ebenlo eine Grplofion
bon Feuermertstirpern.  Septere’ Annahime: biixte febenfalis
bie Wabrihetnlichleit fiv fih boben. Das Nfere wirh bie
Unfertudung evgeben. Der:Gehoben biitite febenfalls giemlidy
sbebeutenb . fein unbd ift e8 i3 ein Glid zu beseidgnen, daf fo
wublges, winbftilles Wetter wav, fonft Ghtte die Sade bei bew
anftofienben @peidhern, in elnen w A viel Spivitus u. 1. w.
logext, feby Britild mwexben tnmen. - Qeiber ift ein Deendens
Ieben 3u- bellagen. . Gin - etwa 17 Jabre alter Lehrling des
Ritter'Iden Geichafted Hat ben Tod in den Flammer gefunbden,
audy follen  mehreve: Pexfonen vevmunbet vom Plage getrager
worben fein:. . Bom Brande wurbe bouptfichlics bas Engross *
Gejdyiift betroffen, wiibrend bos Detail Geldhiaft Teinedwens i
Witletventchatt gesogen-ift, fo baf badfelbe obne Unterbredhung
fortgeleit twexben: famm. 7]

(:) Geftohlen fwurde eine golbene RemontotesAnterube an
golbener Qette mit golbenem Deedaillon. Aus einer Wobnung
in bex Manafelderitrafie ein sweiribriger Wagen. Aud einer
Bohnung in ber grofen Steinftcafie ein Faltentoffer, 1 Hanbds
tafdye, 2 Dupend Spaterftde und mebreve Brieftalden. TAus
einer Wohnung in der Marlerftrafe zwei Vaar Sticleletten.
Aus  elnem Geldydft i ber arohen Ulridfirafe ein Fahrrad
Jee. 4160 mit Bubehor.

Proviug uud Meid).

2 Novdbaufen, 27. Juni. Der Yiibrige Sofn eines Hiefigen

Gaftwirths H. batte im Apell d. I8, wie bamald berichtet, e
erhiten Buftande Selterdmafier getrunten, war ecfrantt und
bald bavauf geftorben. Da man i} aiftung  vers
muthet batte, urbe feitend ber Biefigen Staatdantwaltidaft
Untexludung gegen bden Biefigen Seltermafferfabrifanten G.
eingelettet. ~ Diele Bat aber feinexlei Anbalt fite Begriinbung
iﬂ:ﬁc Unfidht ergeben, wedfhalb jebt bem . ble amilidhe

Tung iovem (ebBaften ‘chouevn HAusbeud, bak bie Reidysre:
giecusg immer nody fei  Anftallen mackt, die By fi

unter gemwifien Bedingunen fm Reidiviehleudiengeles aufzu:
nefhmen; 3gletch Beldlof ter Centralverein; alle ibum gur Bere

fiigung:  fteenden Mittel t Bemwequng g feben, um Heihss

und Retchst boit bes unbedingten 9
Telt '3u diberseugen, endlich ble Proving Sadhlen unbd die an:
grengenden GStaaten bon den olffdbrlich wiebecfehrenden Idhweren
Schiiben 3w befreien. Die Rothwendigteit einer ftrengeren
ControllederArbeiteragenten und Geffndemstler
murde. danul  bor. ben Herren D Gudydland-Halle, '‘bemt Yns
walt bed Berbandes sur Beffuung ber linbldhen Atbeiters
Berhiltnifie, und Reglevunglrah von Berber-Pexfebirg bare
gelegt. Bon ben fonftigen BeGandlungdgeentiinben mbgen
Bler nody die Daxl bev Dirren Reubaus, Dr.
Sollving-Halle iiber bie Belimptung ber Raxtoffeltrantfeit
foie der Antauf eines Grunbtiids in ber Rariftvafie sur Gr:
weiterung ber Entloftung bder Riume der Berfudhsftation 'eve
tihut fein. §
=- Bictorie=Theater, Bie jdon fiijer mitgetheilt,
beglnmen mit/ Anfang Juld tm Bilterta-Theater dle Gaft-
fpicle. — Den Relchen cuiffret ein Bertreter bed fomtfden
Fades, ndmlid) der Raifl. Ruifijche Hoffdautpieler 6. D
Decr Mo Walden (5. 8. Mitglled bes Thomastheaters
in Berlln), welder n der Jeit vom 2 — 6 Sult in fol=
genben Stiiden auftreten wird: -, Die Getten Relchenmller,
o Dle Strofwlttoe,” Jm Theaterbureau’ und ,BVor ber
Ballpaufe* . Ueber Heren Moy Whalben, weldher fidy etner
Ngemeinen Deltebthett. bed theaterl Pubitfums ers
freut, laffen wic eluige Qultifen audwistiger - ane
gelehener Beltungen “biec folgens Die ,St, Peteraburger
nBeitung*” fdhretbt: , Die belden'| Reldenmiller Herr
Deay Walben' fplelte: dle, Rolle bes 3{%““ Sfnode, beien

Durdfilhrung eine tn jever Wel'e vollentete  wav.: Die
Sorglalt, mit weldher der Kiinftler jebes Woct, jete Nets
niglett -ber. Handlung . guv: eltung bradyte, war ebenlo
bewundevndiverth, wie felne. hervorragente tomifge Be»
fablgung, bfe burdy felne_ Qeiftang glangend  botumentiert
wurde, " Den Rinftler ehrte  rauldender Vetfll.  Ber.
Tinee ‘Grembenblatt.  Hece Moy Walven touty toieber Geo
Legenbyett: fetm ‘lelleltiges gutes Qonmen tn_etner wittamen
mmanllxnaluue e gelgen.. Der Rinftler 1t eln vore
{uefflider Rictamalec dec body niemals, bed EFelts w.llen
fterteeibt. @t bot nidgtnur elie [ehe ergdglicye Seiftung,
fonbern ot audy burdy bie Ratiirllhlett und Gelicytheit
ber' Daritellung belonbers fgmpathlich. ,Berllrer Tage.
blatt. Dec Shmant 1t mit Allews audgefidtes, was c?m

Rolle (e elren wlelfeltigveranlagten Sdiaufpléfer Begehrense

wentl madjen Tont. Gece Moy Walben fand Gelegerhelt fich

ift, bak bad gegen ihn und gegen
ben Beftser  bed Seltermaff ingel Untexe
fudhunasverfafren eingeftellt fet- ’
: Gtagiﬁutt, 27. Junt. | Untec. veger DVetbeiligung feferte
geftern die . allnemeine batexlindilde Bereiniqung”  ibr exfies
Spmumerfeft mit Concert, ' Gelangsborfrigen und Aniprachen.
= Jn ‘ber Mibe ber Lobebriide ideute geftern ploplicy das
Bfesd bes Biiderd F. aus bem benacybarten Lobexburg, wobei
ber Bagen wmit folder Wudyt gegen ben Saufiteig geldhleudert
wurbe, bah bie 10jdbrige Todyter bed Befiters im Hohen Bogen
iiber bad Briidengelinder it die Bobde flog. Das find mugte
ins Qrantenbous  qeldoafft terden, ba' €8 vermuthlih efnent
Sllrml‘marbt,t fowie Berlegungen o Kopf: unb Pnie davon ges
tragen Batte

TBandsberk, 27. Juni. Die Schlufiteinlequng bes bieftoen
Bafjerwerld' fand beute im Beilein de8 Dberprafidenten vor
& feinmann unb vieler Ehrengdite ftatt, nachbem vorher eine
Befidtigung - ber gangen - Anlage Yorgenommen war,. Die
natitelicyen Maffer - Refervoire find die faft 3 Meilen Bitlich
bon bier, bet den qleidhnamigen Ortidaiten belegenen ,Grofes
und Siitfenfec”, vie ben Waffecbebarf einer Stadt von mehr
a8 100,000 Ginwobnern deder tinnen. Der Leitunasiteang
Bat etne Siinge bon 18,500 Meter unbd - eine licote Welte von
85 Gentimeter. . Die Koften; ber Anlage ftelen fich ouf vund

1,200,000, Dtaxt.

Braunidyiveis, 27 Juni- Ein 3abireidied Seidhengeinlge ges
eitete Deute -auf  bem Centvalivicbhofe ben HRentmer uud
tiiheren Seifenfabrilanten €. 9B, T. ©raffon. 3u Grabe.
Graffau, der 84 Jahre alt geivorden, war eine Hodgeadytete
Berivnlichleit: Brounidweigs, ein 5¢%¢lff§tt¢t Freund bed
innergelanged, Mitbeguiinder bes bier im Jabre 1845 ing
Seben gerufenen Sleberfranzed und ded ein Jabr fpiiter bdaraus
entftandenent Brounfdiweiger Minnecgelangvereins. Audd in
ber politifchen, . entichieden libexalen Bewequng ftanb ex bor
't war ein Ehrens

Jabraebnten in ben vordexiten. Relfen.
mann, snb feine Werthiddbung seigte fidh audh Heute bef beue
fetexlichen Begribnif, bad ibnt bie Stingerfreile bereiteten. —
Unf dem 7. Qreidturnielt des 6. deutichen Turnlfveiles, bas am
Sonntag in Hildeshein geferert wutbe, - Haben nidht weniger
ald 14 Furner, ben biefigen Turmbereinen angedvend, Ehrens
preife ol Sieger fmt Wettturnen dabongetragen. ;

Bevmijdites.

ubdbed, 28. Juni. BVelm geftetaent groken Jagbrennen
auﬁuu Horner mu?n:abn Bn'mlg beg ﬁg{m bl% &auu 1]
St. Blerre, ©. 0. Detwis, fo gefdhelidy, dah das Sehlimm

Dbefitrdgtet wivd. H E
Beer, 28. Junt. Das bon bier nad) Sdhottland abgefahrene
bentide SAiff Hexmine tentecte unwelt Bortum umd it mit
Bex gangen anget,
— Der von_den Schwurgerihten s Maadeburg uud
Bofen weaen Morbes sum Tobe verutibeilte Arbeiter Johoun
Gottlieb Hofimann ift heute in Polen fingeridhtet worden.
el Ei; .unah B’ar%l l{eltnm@%ﬂﬁ 3’%’3" wkb.' ‘I'ﬁ bie u:m
ng bon 0f. 2ol su wiffen{daft ent_Horimungen
aelﬁ(d‘te Danbinadt After’, beten Beridwinden gemelbet
wuxbe, nunmede in Concarnean eingelaufe 1
£ gemeldet wirh, b
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Ytlide Befanntmadpungen.

; Stedbrief.

|  Gegen den unfen belchriebenen Arbeiter Harl Sriedridy Teidy
wans over anch Wnger, geboven am 6. Februar 1874 ju i
mwelcher flichtig ift, tit die Unterfuchungshoft wegen Betrugd verhingt

PBadete, fowie die Geld=

mehe betm Poftamte 1 (Grofe

(Qiabnsbgi) Bieclelbit ftattfinden.
i p A

Empiang

Befantmadyung.

Bom 1. Jult ab wird die Ubfertigung
unbd Werthienbungen

von gerdhnl
und  BWertylendungen, welde an von

Auction.

Donnerftag, dexn 30, b. .,
RWormittags 10 Whs, verfieigere
i in weinem Bfandiotal . Faifer
Wilhelmahaile, neue Promenades
blerfelbft amongdmetie:

e bie gewihnlichen
peftellenten Boten nicht
Steinftrafe), jondern befm Poftamze 2
iden SPaceien, fowte bon Gelb-
ber Poft abfolende Gumpfdnger

@8 wird erfucht, benfelben zuverfoffen und in bad Bertehts: GefingniB| gerlchtet find, ferner die Aushindigung von oftlagernben Gendungen| Bieneritithle. Fijdye,

31 Halie o. ©. abjulieiern. J. 1Ld 88/92. §ie}e‘? mz, fomte envlich dle %Bie%ﬁg?mg bef Poffanmeifungsbefteller|  Sleiderid) te, Wajdhtijhe

Halle a. &, den 25. Juni 1892. finbet Dagegen madh wie vor befm Gicfigen Pofiamte 1 fiait. | Gbenfo Bilder, _anm}m% ﬁe;;’
ey Rouigl. Grite StantSanwalt, [witd iwie bidber in:dem Geitenflitgel bes Haupt Pojtgebéiudes die ftellenmit Zubehoc, Sareib-

Frejehreibung, Ulter 18 Jahre, Grofe 1,60 m, Statur mittel,
SHaare blond, Stirn fret, Bart blond fm Gnifteben, Angenbrauen bload,
Suger blay, Jafe gemitnlich), Peund gewbnlich, Bibne gut, RKinn
7umd, eficht vund, Gefichtafarbe gefunbd, Gprace deutldh, Rletdung:
grauer Fabut, tweifer Rlapptragen mit Blau unbd weify meltrter Schletfe,
griinbraun carvivtes Soquet, fdwary carricte Wejte, blaugeftreifte Hofe,
Dalbidute und graue Striimpfe.

Stedbrief.

@egen ben unten beldjricbenen Acbetter Karl. Shuman, . ge-
Hoten am 9. Miry 1863 ju Dommiplch, welder fitchilg ift, it ble
Uuterfudungdhaft wegen Bergehen gegen §§ 223, 223 a- Strafgelel-
buchd verhingt. €8 wird erfusht, denfelben ju verhofter und in dad
nadfte Gerldh)td-Befd !

Berzollung, ber bier einge

fofgen.

Halle (Saale) 27. Junt
Der

©dBnbrunn, géborensny ulest
idmelzers Gujten Kieplid) i

ulpgiemasiie]
Dalle a. ©. b

},% 24 Sunt

2

fenben 30lpflicyttgen SPadetfendbungen ers

L dsne st

1m Angabe des ﬂuiehtbaltﬁ Des am

500,000 Mark 477

pulte, Sopha, 55 Flajdesn

cingemadyte, Fridte, 40

1892. glgitb::itd%uni;), sl)a grofes
' ¥ adentifd) aruor:
Ruiieﬂid%?tﬁgés Boftdireltor viatic, 4 Bivthstiide, 1
45 m %ﬁbmaidline,leinleiltomvi-

Bierdendapparat 1 Bifet-
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Die bet ber Lelche gefunbenen Gegenftinde Ionnen fm Selretariat
Ber unterzetchueten Staateanwaltithaft soeds Lteverectennung befichtiat

it

—

Ausitcliimg mo’

Reg.
Ol
Gerrn Deforationsmal

Der. Bo

Bezitt WMerfe nrg
Ber . X & e,
foecden.

Halle ol &, den 20. Sunt 1892,
Der Grfte Stantdantwalt. | = op o Tholiftanbta i

el d

In Gadyen,  betreffend: die von. © g
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Bon Dem Heren Reglerungs. Prafitenden gum Kommiffar - fiix
dleles Berfahren exnannt, Habe th gur Abjdyisung ber. vorbezeichneten
Fliche und gut Berhondlung mit ben Betheiligen Texmin auf

Gonuabend, den 3, Juli b, J,, Vormittags 9 Whz im
Rathhanfe su Halle o/S. Jimuer 21
anberaumt und fordere alle su Sacdje Betbetligten Ylerburdy ouf, thre
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Befanntmadyung.

G5 wid Hierdurdy sur bifentliden Senntnif gebradt, dap. nad), hisheser Anorbrung mit Gonntag, demr 3. Julk et die

Beflimmungen {iber die Sonntagsvuhe im BHandelsgewerbe”

dn Rrajt tretett, Dieje Beftimmungen feberw: fid) sujonmen aus:
S ‘ A. den Tandeageienlidhen Beftbmmitnnen

A, Sunheegeie!;{id)é Beftimmungen.
(Audjug aud der Helchs- Gewerbe: Orbnumg:)

§ 41a, Sowelt nadj den Befttmmungen des §3 105b bt
1050 Geittfen, Lehriinge und Arbetter fin Himbeldgewerbean
Gon=.und Fefttagen niht beldhiftigt werdendilrfen, vatf
-t offenen Bertautditelen eln Gemerbebeteied ~an biefen
‘Tagen nicht ftattfinben. .
Wettergehenden * landedgefeliden Befchrantungen  Ded
 ®ewerbebetriebed an Sonn- und Fefttngen fteht. biele Be-
| Jitmmung nicht| entgegern. )
| Beruht auf et 1@l betr, Abtindernng der G- 1. Juni
91 R.6.B. 261, teitt nadh Urt. 9 jedoch euft in Kroft purch
eine mit Suitimmung De3 Bunbedraths erlaffene SRat ferliche
Berordnung.
Gtrafooridyift in § 146a.
§ 5ba. Yn Sonn- und Fejttagen. (§ 105a Abjag 2) 1t
‘Der Gemerbebeteled fm Nmbersiehen, foweit ec unter § 55

9i6fag 1 Biffer 1 6i3'3 fdlit, fowie ber Gewerbebetried |

ber tm § 42b begeichneten Sevfonen verboten.

Yusnahmen fonnen_ von der-unieren Bermoltungshes
Bisroe sugelaffen averber.  Der Bunvedrath, {jt ermdctlat,
{fifer ble Vorauslepungen und Bedingungen, unter benen
Yusnafhmen zugelafjen werdest ‘bitefen, Bejttmmungen su
exlaffen.

Becubt auf Art. 2 @ef., betr. Abtinderung ber B.0. 1. Junt
91 éﬂg.%. 961.  Sm ' Ilebrigen giff airdy Bler die Bemerfung
3 &, o

g 105b2. SmHandeldgemerhediitien Geiilfen, Leprlinge
1und Aebetter am exftent Weihnadhiss, Ofter~ und Bfingfttage
diberhanpt nicgt, m Ugbrigen an Sonns und-Fejttagen
nidgt linger af8 fiinf Stunben befdyaftigt werben. Durdy

tatutarijye Beftimmung o elner Gemelnbe.. ober eined
weiteren Qommunalverbanded (§ 142)" lann  Ddiefe Be-
{chifttqung’ fifv alle ‘ober ehgelne Bwelge Je3 Hanbdeldge-
imerbes  ant tirzere Bett-etngejhréntt ober gang untets
fagt weeben.  Fiie’ die Tepten bier Wodjen vor Welhnadyten,
{omle fitc emselite' ©onn.’ unb Tefttage, an, weldhea Brt-
Tide Berhiiltniffe elnien’  exmelterten Geichdftvertehr ec-
forbexlicy madjen, fantt’ dte Poltaelbepirbe etne Bermehring
ber Stunben, Wihrend weldjer die Belchiftigung ftattiinden
patf, 013 auf 10 Stunbden  ugelaffen. Die Stunber,
soihrend  ‘weldjer Dle Vefehdittgung ftattfinben barf,
ecbent © unter) - Beriidfidhtigung der filv Dben, Bffent:
Tichernt @ otieabientt bejtlmmten Beit, fofers bte. Bejdife
ttqungsselt duvch ft tiche Befti elngelchrantt
wotbent: {ft, burcy leptere, fm Uebrigen von e Polizets
Befude feftgeftellt. » Die: Feltftebiung fannm fiivverjchledene
Bmwetge bed Handeldgemerbes verfchieden erfolgen.

Tttt exitin Qraft gemdh ex Bemerfung su-§ 105a; - Sfrafs
Bocldrift m §146a:

§ 1050, Fitr Gewerbe, beren volljifindige ober thellmetle
ustibungan Sonn und Fejttagen sur Befriedigung tagliche
ober an diefen Tagen befonberd herbortretender Veviifs
wifje ber Bevblferimg “erforderlich 1t fomie fite: Betrlebe,
welhe auafdjlieRlich’ ober vorwiegend mit durch Winb pber
ancegelmaflge Wajjertraft bewegten Trlebmwerlen arbetten,
T5anen. duxch Berfiigung dbex Hiheren Bermaltungahehirde
9Musnahmen von ven lm § 105D getroffencn Beftimmungen
ugelaffeniesber. Die Regeluntg” blefer Ausriahmen: hat
unter  Beriidiichttaung  der | Befttmmungen «bed=§-105¢
9Ablag '3 3u erfolgen.

Dns Verfahren cuf Antrdge wegern Bulaffung vow Anss
wafmen fitr Betviebe, welde quafchliehlich odex:vorwiegend
wit died) Wind over unvegelmdpige Waifertraft bewegten
Frelebwerten atbelten, unterliegt - den, Borichriften Dev §§
20 und 21,

Sritt erft inQrojt gemik derBemerhung 3u § 1054, Strafs
Borideift 5 1462

B Landespoligeilidie Beftimmungen.

Bue Ausfithrung der Vorldheiften bed Gefeses, Detreffend
te Ubknbeting bev Gemwerbeordrira, bom L) Fint 1891
(R-6.BL. ©. 261) iiber dle Sonntagdrube fm Hanbdels:
geterbe (81414, 55w 105 b, ALY 2, 105e) uled fitr Den
1imfang bed- Reglecungbesitis Merfeburg Hlevdurd) Folo
gertbes Deftimmt: &

. -Zuliiffige Bejdhijtigungsdseit.
| (§§ 105b, Abl. 2, 41a)
1. Dle fitn] Stunben, wihrend weldjer im Hanbelsgewerbe
an Sonnt- und_Fefttagen, - dle: Beldyiiftigung von Ge

B. den landedpolizeilidhen Bejtimmungen und

€. hen oridpoligeiliden %eﬂimmuug’"egi file, die. Stadt Halle . '@g

piilfen, Qehrltngen und Areitern und ‘ein Getverbes
" Betrieh tnooffenen Beetduidiiellen, Fldlftg iit, werben,
abgefehen pon ben fn Bfjer 2 jugelafienen Ausnafhmen,
41 Hiiealle” Bwelge bes Gandelsgemerbed tn dle” Fett oo
Morgend 7613 Radymittaga2 Uhe mit dein Borbe:
Balte Blecduech igelegt; dap:dle Bejchaftigungdgelt: durdy
- elne o ber Origpoltsetbehiirde fiiv ben: Hauptgoiteds
dienft tncl, einer Halben Stunbde vor dent Qouptgotteds
dlenfte feftyufenende. Poule von jwei Stunden uners
broden wirb. ;
Diefe swelftiindige Pauje 1t Hifentltd) Belannt u machen.
Y bivelchend von der Beftimmung tn Biffer 1 witd dle
fitnfftiinblge Anhettazelt Hlerdurdh feftgeliellt: -
1) fiivoble” Bettunga-Speditton jaut dle ©tunben von
4:6i379 Ubhr Bovmittags;

b) fiir_ben Handel mit Blumen und Sréingen Haben
ble Drtapolizetbebbrben ble fiinf Befch fttgungaftunben
bers. Brttichen: Bebiirfniffe: . entlprechend fo 3 legen,
baf ber Schluf (pdteftens um 4 Ubr RNachmittansd
etntitt;

c) fiir ‘ben gelammien anbesvertehr tn Badeorten,
Quftfurorten; und Bligen; mit ftarfem Tourtjten:
verfehe. Tonmen | ble Ortapolizetbehbrben ble fitnf:

ftiindige Belchiftigungsett fiir die Dauer der Satfon
¢ nach - bem . brtlichen Bediirjntffe mit Dber Eine
ibrdntung feftleben, . bof Der Sdluf um 5 bt
Rachmittags fiatifinden mug.

Iuch tnden  unter a bid ¢ exmdfuten Gillen ift Dle
fiiz ben Douptgottesdienit und dle galbe ©tunbe vorher
fefteleste Bett (Biffec 1) jebenfalle fretzulaifen.

1L Bulajjung
perliingerter Bejehiiftigunygdseits
(§ 105b.)
1;1Etne - Bexldngerung: dex; - Bejdiftigunassett b3 auf
pidhitens: 10 Stunden it fitv. feinens vk, an mehr: ald
jihulch ] ey 3 Somn=obes, Feittagen Fuldifig:
Bon: diefen fech3 Tagen werden:al3: vlce: bie: bler
leten Sonntage bov, Weihnadyten etabelilicy: fiic ben
gamgen Regfernungabestrd pierdurd) bejttmmt, wihrend

)

ool oW REnSahimen -
pon Dems Betbote Bed § 55a.
DleriinterenBermaltungsbehdrden werden ermdidilgt,
bas . ellbieten ; von - Taaren anf Bifentlichen Begen,
Strapen, Blipen und.an_anberen Offentlichen Oxten, oder
o Houd zu Hous, an Sonnz, und Fefttagen tn folgens
bem Umfange zuznlaffen:
1. bag, Jelibleten von.Mild, Ftichen, Dbit,. Badwaarer
wnd. Sonfttgen: Sebendmitteln, fnfoweit 8 bigher
{hon oxtaibitd war, b3 um Beginn ber mit
Ritdficht auf den Hauptgotteadienit fite ble Belddftts
‘gung ‘tm: Hanbelagewerbe fejtgefesten Untexbrechung ;
1. bad Feilbteten von Bl Bodmwoaren, geringwerthig
Gebraudyageqenftinden, Erinnenungdzelden und  dhns

Itchen Gegenftdanden
a) bel’ ffentlichen Feften, Truppeny
ober forftigen auBecgemihulicyen Gelegenbeit
by fite  folche Drtichaiter, tn: Denen an’ Sonn-  und
Felitagen' regelmiflg” buveh Grembenbefudy efn ges
fletgerter Bertehr flattfinbet.
St Falle ber’ Biffer 2 vt bad eilbleten wihrend
bé8 Gottesdlenftes, fowohl des vot-, aldded nadhmittigtgen,
nidht sugelaffen werben.

V. Souftige’ Bejtinmungen.

1. Dle: felbfithittgen Beraufs-Apparate (fogen. Autos
maten), mittelft, beven namentlich Gonfitiicen, Ctgavern,
Stretchhblzer und dhnliche Gegenftinde abgejest werben,
find offene Veclaufafiellen im Sinne bea § 41a ber
Gewerbeordnung. Dl Befiber  declelben madjen fid)
ftrafbax, twenn fie nid)t geeignete Borfehrungen treffen,
wmble Gnnahme dey fellged Segenflande an Sonn=
und' Refttagen ‘auferhalb' der: uldffigen Beldaftigungsselt
unmiglicy su maden.

2. Dle ' Condltoten, ‘ie - Relnhandler mit Branntiwet
fomle anbere! Raufleute, weldye - gletehettty etne Sdant-
genemiging befisen, find in Bestehung auf iheen taufs
wiinntjden Betrieb den gleldhen Belchrintungen mie ble
?Etigﬂ‘l ﬁ&uﬂt%z unterworfen. —  TWeun fie daher ihr

' 1R

£

bie Beftimmung bont nod) ' zwet  anbeven Sonu- ober
Tefttagen ben Driapoltzeibehdrden diberlafjen wied.
Dle -verlingerte Beldydftigungsseit subi Fiffer Lowled
fitr alle Bwelge bed Hanbels gewerbed gejlatet.

Die Beldhittigung it in ber Reqel nicht fiber 6 Upr,
wiemala fiber 7 Yhr Abends suldfiig, - D'eBauje vor
\nb wihrend Ded Hauptgoitesdlenfies it aqud bler
fnne u Halten.

L]

LN, YUnsnafhuen anf Giund bes §105e,

Auanabmen fite Handeldgewerbe auf Grund De3 § 1050
?er Gewerbeorduumng . finden nury tn ' folgendem Umfange
tatt o :

1 fite dlejentgen Sonn= und Fefttage, an denen gefege
Tty etrie Fiinfitindige Befchaftgungszets Juldfitg it :
a).bec Bertauf bon Bac: und Eonditorivanten, bon
Gletich und Wurft, dex Milchhanbdel und der:Betrteh
ber: Bortofthandlungen wird aufer den allgemeinen
sugelaffenen- fitnf- Stunben jdon. v beren Beglnn,
pon 5 Ubhr Torgend ab, geftatet;

b) jiic_ven Berfauf bon Back: und Eonbltortvaaten,

fomte fitc ben Milchhanbel " iwird *ferner  bis auf
| Telteres noch eine meifere, “nadh ben Butlidyen
Bechiltuiffen durd) ble Drtspolietbehdrde feftpur
fegende Stunbe. bed Machmittagd frelgegeben;

2, fiit: ben eriten Wel: nachtsz, Ofters 1nd Pringfttag:

) Der Donbel mit Bad: und Eonditorivagren, mit

Gletfch: und Wuwft, ‘mit Borloftavtifeln  unb! mit
Mily wird von 5 U Morgens' 68 12 Uphe
Weittags — jedody ausd{cyiteflich ber fiir den Houpts
qotteadlentt fefigefetsten Vnterbredjung — sugelaffent;
b) ber Hanbel mit Kolontelwaaren, mit Blumen, mit
Tabat und Gigatven, Jowte mit Bler: und. Beln
twith-tvihrend: gwelec - Stunben. — jebody aldyt
wihrend der Paule’ filr ben Dauptgotteddienit und
nidyt fiber 12 Uigr-Mittagd. hinaud — geflatiet.
N ol Drispoltzetbehdrde Hot ble jwet Stumben
feftaulepen.

) Begitglich dev Jettungs-Spebdition gilt dlefelbe Regel,

wie an fonftiger Sonne unbd Feftbagen’ (cf. I, 2a).

f f be auperhalb ber juldfiigen Stunden
Betrelberr, fo (it thre Befteafung auf Grund bes § 146a
ber' Gewerbeordnung Herbetjufithren.  Ste find ferner

ithalten, tn Den S fterss ober fn den Labenthitven
Bertauls - Gegenftinde wihrend ber Stunben, wéihrend
weldger' ber faufménnifche Beteteb unterfagt ft, niht gur
Sdyau 3 fellen.

Merfeburg, dew 18, Junt 1892,
Der Kinighide. Negierungs:-Prafident.
von Dieft.

€. Ovtapolizeiliche Beftimmungen.

St Grglingung . ber obigen Beftmmungen iiber ote
tagsrihe tm bel3gemerbe” werben bie Der He-
gelung durdy ble Drtspoltsetvehdrdeiiberlaffenen Buntte fite
ben Gtabtleelds Halle o, ©. hierburd) whe folgt, gentduet:

3u L, L und b der Tandespolizeiliden
Beftimmungen,
913 'ble Hiiv Den Sauptgoitesdienit befttmmte Baule
ioizb ble Bett von B, Big 1Y, Whr Borwmittags
feftaefest.
Die fitnt Belchaftigungaftunben werben @ fiic
a3 Handeldgererbe tm Allgemet auf  be Bett bon
7 Bi8 9Y; Why BVorutiténgs uud
pow 114, Mhr Vormirtags
Bis 2 Whr Nadmittags gelegt.

Bu I, 1, ber Tandespolizeiliden
Beftimmungen.
9113 Dle beiden bon ber Dridpoltseibehirde feftzulenens
ben Gonntage mit 10 ftindiger Arbetidzelt werben
2) fiir dew Handel mit Bluuten unbd Kriugen
ber jum Gedidytniip der Berflorbenen bes
ftimmte @ountag (Todtenfeft) und ber Sountag
sov bem 14, September (Rreus-Erhidhing);
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b) fic alle ibri nubeldgeiverbe, der Sutne
) ;ag Juibies 1?:: bg Gnm?t:t: oy bem 14,
September (Sreuz=Crhishung)
Hefttmmt.
¥n bicjen Sountages, fomie an bden 4 Son-
fagen vor Weihunadten it
a) ber Berfauf von BVad- uudb Eonditoveivanresn,
von Fleijdh wund TWurit, dev Wildhhaudel und
ber Betrteh ber Worfefihanblungen in den
Stunden bon
5 bis 9/, WMhr Vovmitings,
llz, MHe Vorne, bis 3 Whe Radhus. und
5 bis 7 Whr Nadymitings;
b) ber Wetrieh dev Jeitnngsipeditionesn von
4—9 Whr Vormittags und
125 Whr Nadmitings ;
©) ber Berfehr tn bem fibrigen Houbelsgeiverhe
in ber Belt von
7 bis 91/, Mhr BVormittags und
117, o Bovue. His 7 Whr Radjmittags
geftattet,

Su LXE, Ib. der laubdespolizeilichen
Beftimmunges.

Dle fiiv ben Nachmittag dec gewdhniihen Sonnt

ble Biader uud Coubitoven auf dle Jelt von
2 bis 3 UhHr Nadusittags,
ble Hindley mit Wil auf dle Jeit von
6 big 7 Hhe Ubends
fefigefetst.

Bu 1l 2b. der Inudedpolizeilidhen
Beftimmungen,

Slie ben erften Wethnadytss, Ofter- und Pfinafitag wird
ble Belt, wibhrend weldjer den Hiindlern mit Eolonial:
waaren, Blumen, Tabaf uud Cigavven, fowie mit
Bier und Weliw ber Gewerbebeiried geftattet {ft, auf
ble Stunden vou

7Y, bi8 9/, Uhr Vovmittags,
feftgefest.

3u LV. L, ber landespoliseilidien
Beftinmungen.

Fiv  audivivtige Getwerbetveibende (Sewerbe.
Betrieb tm Umberstehen), weldjen nady den Befttmmungen
unter A und B ber Betcleb 1hred DHanbeldgewerbed an
Sonn- und Fefttagen nur infofern geftattet {ft, ald e3 fidy

al8 blejentgen Beftimme, ft twelcGen blefer Handel an Somns
und Fefitagen Betriebeit werden baxf.

Getwerbetretbende, welhe an Somns unbd Fefttagen be
Abweldhung von ben vorftebend unter A, B und C ge
gebenen Befttmmungen

1) Gehiilfen, Sehelinge und Arbetter hm HanbelZgeiverde
beldyditigen,

2) auferfalb der ju blefer Bedfttqung fretgegebener
Belt elnen Gewerbebetrled tn offenen Beclaufsftelen
ftattfinben laffen,

3) ctnen @etverbebetrteh tm UWmberstehen auiiben,
twerben nad) § 146a. ber RNeldd-Gewerbe-Ordbuung mit
Gelvfiafe bid ju 600 Mart ober fmr Unvermibgensfalle
mit aft beftraft.

Bur leidjteren Orlentlrung iiber ble ben etngelnen Ges
merbebetiieben‘ begtamie @rngvntagsﬁzld;&[ttgung witd auf

fe nadf 3 ung

Dalle 0. S, den 28. Junt 1892,

Bie Polizei- Vermaltung.

3 B.: v. Holly.

um ben Handel ml
und and

it Mildy, R
Lebensd

elngelnen Handelagemerbert zu geffattende eime weltere
%e:!au[eftun@g_mﬁgb fit ol et

ble Stundben bon

5—9'/, Hihe Bormittags

ijden, OBbft, Bad:
ittelis Handelt, werben

Juijommenitellung
per an Sonns und JFefitagen i Handeldgewerhe juldffigen BVejdjaftigungsseiten.
! Buliffige Befdhaftigungdseit an:
v Begetdhnung ben blev lepten Sountagen vor
K_ be3 bem ecften Wethraca, Ofters | Welhnadjten, ben Sonntag Judlea Bemerlungen.
£ benr gewdhuliden Sonntagern. g (fii BlumenBandel: Todtenfeft
"’: Handeldgemerbes. und Pfingjtfelertage. — 1. Bemertung) unb bem Sonntag
bor bem 14. Geptember (Rreus-Erh.)
T Juw ftehenden Geiverbebetvieh:
bitt 4—9 Uhr Bormittags. 4—9 Ubhr Bormlttagsd. 4—9 11 Bormittags,
1. ettungdfpedition ) 12 UGr Mittags bis 5 U
Radhmittags.
2 bitortunares 5—91/, Uhr Bormittags, 591/, Uhr Bormittags, 5—91/, Nhr Bormittags, }
2. il s 119/, 1/'('[)1: igermmags bia 3 Uhe | 117, ﬁbt Bormittags 618 12 Uhe | 111/, ﬁ[)t Bormittags b3 3 Uhr §
Rachmittags. Mittags. Nachmittags und {
5—7 Uphr Abends, j
: 5—91/, Whr Bormittags, 5—9t/, Ufhr Bormittagd 5—91, Uhr Bormittags, -
e 117, ’ﬁm,‘imm ol 2 Wpr | 119, or Boumittags bls 12W6r | 119, Hyr Bovmiitags bis 3 g
Rachmittags und Witags. Nacjmittags und
6—7 Ubhr Abenda, 5—17 Uhr Abends.
s thanbel 5—9%, Uhr Bovmittags, 5—91/, Uhr Bormittags, 5—9Y; Uhr Bormittags,
st ST " Bowmitas Bl | 115/, toe Wormitags 016 12 Wyt | 117, Hoe Bomiiings 0 3 1ge
2 Uhr Nadymittags. SRittags. RNadymittags und
5—7 Ubhe HUbends.
{ 7—91/, Uhr BVormittags, 5—91/, Uhr Bormittags, 5—9% Uhe BVormittags,
| e T s Bormittass 618 | 113, i Bomitiags B 12 e | 117, Uge Borwitiogsttis 5 lige
2 Uhr Nadymittags. Mittags. Radymittagsd und
5—7 Ube Abends.
(ontalwaaven, Tabal undb Glgaveen, | 7—91/, Uhr BVormlitags, T4/;—9Y, Uhr Bormittags. 7—9%, Bormitags,
.| SNt Bler» unb Telnborde 10, "uge” Wormitagh o | 114 Bge Borwitiags 6 7 tge
2 Nhr Nadhmittags. Abends.
fumenhanbel 791/, Uhe BVormittags, T4/,—9%/; Uhv BVormittags. 7—9Y/, Bormittags, fiv ble Qinbdler mit
.| Blumenh 11, e Bormittags i ft 113/, 1ige Bormittags 618 7 Uhr g(umm u. Sedngen tritt
2 e Nadmittags. Abends. an Stelle be3 Sonntags
Sublca bdasg Tobtenfeit.
Ylle anderen Handeldgeierbe 7—9Y/, Whr Bormittags, 7—9Y/; Uhr Bormittags,
e e 114, ‘Uc Bormbitags bi3 117/, Tibr Bormttags 618 7 g
2 Ugr Nadymittags. %bends.
XH. Jm @ewerbebefvieh fus Wmhersiehen:
nbel ctiger @emerbetretbend 5 Iigr Dovgend bis 97, Uhr Gormittags.
Ot 0, Sihes, 6f, Bodtwaaren ¥ Jor s B9 §
mh anbere Sehendmitteln




&

|
|
: 4
1
|
\ |
’ |
1
|
e IR e G s S =R AR BSES N S T e s =




-




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	06
	30
	30.6.1892 (No. 150)
	Luther- und Gustav-Adolf-Spiele. (Schluß.)
	[Gedicht]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Gedicht]

	Provinz und Reich.
	[Gedicht]

	Vermischtes.
	[Gedicht]

	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Seite 1249]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1249]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1250]
	[Tabelle]


	[Leerseite]
	[Leerseite]







